
Sprechstunde der
Bürgermeisterin
GROßBURGWEDEL (r/bs).
Bürgermeisterin Ortrud
Wendt bietet am Dienstag,
26. Mai, eine telefonische
Bürgersprechstunde an. In
der Zeit von 16 bis 17.30 Uhr
haben Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, ihre An-
liegen, Fragen oder Anregun-
gen direkt mit der Bürger-
meisterin zu besprechen. Er-
reichbar ist Ortrud Wendt
während der Sprechstunde
unter der Telefonnummer
(05139) 8973-100.

Die Stadt Burgwedel weist
darauf hin, dass die Bürger-
meisterin regelmäßig zu Bür-
gersprechstunden einlädt
und sich über Hinweise und
Anregungen aus der Bürger-
schaft freut. Darüber hinaus
können Anliegen jederzeit
über die Funktion „Bürger-
tipps“ auf der Internetseite
der Stadt Burgwedel unter
www.burgwedel.de oder per
E-Mail an info@burgwe-
del.de an die Stadtverwal-
tung gerichtet werden.

Zudem gibt es die Spenden-
sammlung für die Familie des
Jungen, die der Ortsrat mit de-
ren Einverständnis initiiert hat.
„Die Resonanz ist sehr, sehr
groß.

Von 3 Euro bis 2500 Euro war
schon alles dabei. Jeder ver-
sucht, die Familie so zu unter-
stützen,wieeroder sieeskann“,
sagt Wöhler. Das schöne Zei-
chen für ihn: „Kleinburgwedel
hält wirklich zusammen.“

Das sieht Ortsratsmitglied
Bianca Rosenhagen (CDU) ge-
nauso, die ebenso wie Wöhler
und Bianca Fitzthum (Grüne)
Spenden persönlich entgegen-
nimmt. „Das ist schrecklich für
den ganzen Ort, ganz Klein-
burgwedel trauert. Aber ganz
Kleinburgwedel steht auch zu-
sammen.“

Die Betroffenheit geht über
den Wohnort der Familie hinaus.
Der TSV Wettmar, bei dem beide
Eltern aktiv sind, sagte die Fuß-
ballspielederHerrenundDamen
für das dritte Mai-Wochenende
ab – „aus Respekt der Familie
gegenüber und um allen Betei-
ligten mehr Zeit zum Trauern zu
geben“,wieVerantwortlichebei
Facebook schrieben.

„Der gesamte Verein und ins-
besondere die Fußballabteilung
stehen unter Schock und fühlen
mit den Eltern mit, die diesen un-
beschreiblichenVerlust verarbei-
ten müssen. Der Ball wird ruhen,
so wie auch die Welt gerade ste-
hen zu bleiben scheint.“

WEITERE SPENDENSAMMLUNG
GESTARTET

Noch weitere Kreise zieht die
Anteilnahme durch einen zwei-
ten Spendenaufruf für die Fami-
lie, indiesemFall imOnlineportal
www.gofundme.com (Such-
wort: „Glockzin“). Gestartet hat
ihn Alexandra Glockzin, Unter-
nehmerin in Isernhagen H.B.
und ehemalige Chefin des Fami-
lienvaters.Bis Freitagnachmittag
waren dort schon weit mehr als
20.000 Euro erreicht.

Der geschätzte ehemalige
Kollege und seine Familie hätten
„das Schlimmste, was Eltern je-
mals widerfahren kann“, erle-
ben müssen. „Wir sind tief er-
schüttert und in Gedanken fest
bei der Familie. In diesen dunk-
len Stunden der unvorstellbaren

Trauer und des Schmerzes
möchten wir N. und seiner Fami-
lie zeigen, dass sie nicht alleine
sind“, schreibt Alexandra Glock-
zin in ihrem Spendenaufruf.

Kein Geld der Welt könne die-
sen furchtbaren Verlust unge-
schehen machen, Tränen trock-
nen oder den Schmerz lindern.
„Doch wir können zumindest
versuchen, der Familie eine Sor-
ge abzunehmen: die finanzielle
Last, die ein solcher Schicksals-
schlag unweigerlich mit sich
bringt.“

Jeder Beitrag, egal wie klein
oder groß, sei ein Zeichen der
Anteilnahme, der Liebe und des
Zusammenhalts. „Lasst uns ge-
meinsam für die Familie da sein
und ihnen in dieser unfassbar
schweren Zeit etwas Halt ge-
ben.“

„Das Schlimmste, was Eltern jemals widerfahren kann“: Alexandra Glockzin (vorn) und ihre Mitarbei-
tenden unterstützen die Familie ihres ehemaligen Kollegen mit einer Spendensammlung.

Foto: Frank Walter

„Jeder versucht, die Familie so zu unterstützen, wie er oder sie es
kann“: Ortsbürgermeister Lars Wöhler (CDU). Foto: Frank Walter

FC setzt auf Kontinuität
Burgwedeler Kreisligist verlängert mit Trainerduo und verfolgt weitere Wachstumspläne
BURGWEDEL (r/bs). Der FC
Burgwedel hat die Zusammen-
arbeit mit seinem Trainerduo
verlängert. Torben Westphal
und Yannik Wohltorf werden
die erste Herrenmannschaft
des Kreisligisten auch in der
kommenden Saison betreuen.
Der Vorstand fasste dazu nach
Vereinsangaben einstimmig
den Beschluss.

Für den Verein ist die Verlän-
gerung ein Signal für Kontinui-
tät. „Wir bauen hier etwas auf,
und dafür ist Verlässlichkeit auf
der Trainerposition enorm
wichtig“, sagt der erste Vorsit-
zende Ulrich von dem Bruch.
Die erste Herrenmannschaft
nehme innerhalb des Vereins
eine zentrale Rolle ein und sei
„unser sportliches Aushänge-
schild“.

Dass das Interesse an der
Mannschaft wächst, zeigte sich
zuletzt beim Derby gegen
Wettmar. Mehr als 300 Zu-
schauerinnen und Zuschauer
verfolgten die Partie. Parallel
arbeitet der Verein daran, den
Kader breiter aufzustellen, um
personelle Ausfälle künftig bes-
ser auffangen zu können.

Cheftrainer Torben Westphal
wertet die Verlängerung als Be-

stätigung der bisherigen
Arbeit. „Das entgegenge-
brachte Vertrauen der Verant-
wortlichen macht mich stolz“,
sagt er. „Es ist für mich Ver-
pflichtung und Ansporn zu-
gleich, weiter das Maximum
aus der Mannschaft herauszu-
holen.“ Auch Co-Trainer Yan-
nik Wohltorf freut sich über die
Fortsetzung der Zusammen-
arbeit. „Kontinuität ist der
Schlüssel zum Erfolg“, sagt
Wohltorf. „Ich bin glücklich
und stolz, Teil dieser FCB-Fami-
lie zu bleiben.“

Nach Angaben des Vereins
befindet sich der FC Burgwedel
insgesamt auf Wachstumskurs.
In den vergangenen acht Wo-
chen sei die Mitgliederzahl um
rund zehn Prozent gestiegen.
Zudem wurde das Angebot er-
weitert, unteranderemumeine
Bambini-Mannschaft für Kin-
der von vier bis sechs Jahren so-
wie mehrere Mädchenmann-
schaften.

Der Verein verfolgt nach
eigenen Angaben das Ziel, sich
nicht nur sportlich, sondern
auch strukturell weiterzuentwi-
ckeln. Die erste Herrenmann-
schaft soll dabei weiterhin als
sportliches Zugpferd dienen.

Torben Westphal (von links), Ulrich von dem Bruch und Yannik
Wohltorf nach der Unterschrift. Foto: privat

„Wir sind in Gedanken
fest bei der Familie“
Nach dem tragischen Unfalltod eines Zweijährigen in Kleinburgwedel ist die Anteilnahme riesig

KLEINBURGWEDEL(wal).Die
schreckliche Nachricht vom Tod
eines Kleinkinds während des
Garagenflohmarkts in Klein-
burgwedel lässtniemandenkalt.
„Ich bin als Ortsbürgermeister
betroffen, fühle aber auch selbst
als junger Vater sehr mit“, sagt
Lars Wöhler (CDU). „Tragisch“:
Dieses eine Wort, das Wöhler
mehrfach benutzt, drückt wohl
am besten aus, wie die meisten
Menschen auf das Geschehen
blicken.

Der zweijährige Junge muss
sich am Sonntag, 10. Mai, beim
Garagenflohmarkt in einem un-
beobachteten Moment von der
Familie entfernt haben. Als man
das Kleinkind schließlich fand,
lag es bewusstlos in einem Gar-
tenpool. Der Junge starb später
in einer hannoverschen Klinik.

„Auf dem Grundstück war
beim Flohmarkt viel los, da
herrschte ein richtiges Gewu-
sel“, sagt Wöhler und bezieht
sich dabei auf Angaben aus dem
Ort. Für den Ortsbürgermeister
selbst ist es gut zu wissen, dass
die Familie des Jungen in ihrer
Trauer nun offenbar viel Unter-
stützung von Freunden und
Nachbarn erfährt.

Unterstützung in ihrer Trauer
haben auch viele Kleinburgwe-
deler gesucht und dabei die Nä-
he zu anderen gesucht: Die
St.-Petri-Kirchengemeinde öff-
nete Wöhler zufolge am Don-
nerstag das Haus der Kirche in
Kleinburgwedel, um der Trauer
einen Ort zu geben. Explizit auf
den Grund für die Öffnung wur-
de dabei nicht hingewiesen.
„Aber jeder wusste, was ge-
meint war“, berichtet Wöhler.
Die beiden Pastoren der Burg-
wedeler Gemeinde hätten für
Gespräche bereitgestanden,
„manche Menschen haben Ker-
zen entzündet“.

„KLEINBURGWEDEL
HÄLT ZUSAMMEN“

Wie groß die Anteilnahme im
Ort ist, zeigt sich auch in den Re-
aktionen, die den Ortsbürger-
meister erreicht haben. Auf
Wunsch der Familie des Jungen
sollen Trauerkarten statt bei ihr
im Seniorenheim Lindenriek ab-
gegeben werden, wo der Orts-
bürgermeister als Geschäftsfüh-
rer arbeitet. „Ich hatte schon
enorm viele Karten im Briefkas-
ten“, sagt Wöhler, der alle Zu-
schriften zu einem späteren Zeit-
punkt an die Familie weiterleiten
wird.

Ausschuss berät
über Zuschüsse
GROßBURGWEDEL(r/bs).Der
Ausschuss für Sport, Freizeit und
Kultur der Stadt Burgwedel
kommt am Donnerstag, 28.
Mai, um 18.30 Uhr zu einer öf-
fentlichen Sitzung zusammen.
Tagungsort ist das Sitzungszim-
mer des Rathauses in Großburg-
wedel, Fuhrberger Straße 4. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem die Förderung der Kul-
turpflege im Amtshof mit Blick
auf das Kulturprogramm
2027/2028 sowie zusätzliche
Mittel für die Musikschule Isern-
hagen & Burgwedel. Zudem be-
raten die Mitglieder über finan-
zielle Unterstützung für Burg-
wedeler Teilnehmerinnen und
Teilnehmer am Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert“.

Weitere Themen sind das Frei-
bad Großburgwedel, darunter
ein Bericht zur aktuellen Situa-
tion und eine mögliche Ermäßi-
gung mit der Sportehrenamts-
karte. Außerdem geht es um
mehrere Förderanträge des
Kunstvereins artclub burgwedel
& isernhagen sowie des Künst-
lerhofs Großburgwedel für ver-
schiedene Kulturprojekte. Ab-
schließend sind Berichte, Anfra-
gen und eine Einwohnerfrage-
stunde vorgesehen.
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AUFDEMWALDBERG EMPELDE

Livemusik | Workshops
Kinderaktionen | Hörtests

HÖRFEST
www.hörregion-hannover.de

Fr., 29. Mai | 15:30 - 19:30 Uhr

Grundschule
Auf dem Windmühlenberge 4, Isernhagen NB

KFZ-Werkstatt
Papenberg GmbH

Steller Straße 5
30916 Isernhagen-Kirchhorst

Telefon 05136-5385

www.kfz-papenberg.de

KFZ-Werkstatt
Papenberg GmbH

Aufarbeiten und Beziehen von Polstermöbeln

POLSTEREI
WERNER JAKUBIETZ

HannoverscheStr.90c · 30916 Isernhagen · Awb.-Tel.& Fax:05116151897

EKZ Altwarmbüchen
Opelstr. 36-40 · 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 18:00 Uhr
Mi. 10:00 – 15:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

Engenser
Bauernladen

Neue KARTOFFELN aus eigenem Anbau
und vieles mehr…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Mo - Sa 9.00 bis 12.00 Uhr

Burgwedel-Engensen, Thönser Str. 2, Tel. (05139) 87541

epaper.marktspiegel-verlag.de

Meine Region,
mein Zuhause,
meinMarktspiegel.
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